
Mittlerweile haben rund 42 Prozent der 

kleinen und mittelständischen Unterneh-

men (KMU) die Digitalisierung fest in der 

Geschäftsstrategie verankert. Damit ma-

chen sie sich auf der anderen Seite an-

greifbarer gegenüber Cyber-Kriminalität, 

beispielsweise Datendiebstahl oder Da-

tenverlust und Sabotage. 

Glücklicherweise gehören Zeiten, in de-

nen die Entscheidungsträger mittelstän-

discher Unternehmen dem Thema         

Cybersicherheit bestenfalls mit einem 

Achselzucken begegneten, der Vergan-

genheit an. Zu Recht: In Deutschland ist 

bislang jedes zweite Unternehmen be-

reits Opfer von Cyber-Kriminalität gewor-

den. Die geschätzten wirtschaftlichen 

Schäden belaufen sich auf bis zu                 

50 Milliarden Euro. Jedes dritte KMU 

schätzt inzwischen die Bedrohung durch 

Cyber-Attacken als bedeutsam ein – mit 

steigender Eintrittswahrscheinlichkeit.

Moderne Datenverarbeitung ist auch in mittelständischen Unternehmen nicht mehr wegzuden-
ken. Der neue digitale Schutzschild der SIGNAL IDUNA schließt eine gefährliche Deckungslücke 
bei Cyber-Attacken.

Der digitale Schutzschild der SIGNAL IDUNA
Das Risiko von Cyber-Kriminalität steigt

Der neue Cyber-Schutzschild der SIGNAL IDUNA 
bedeutet größere Sicherheit für den Mittelstand.
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Bisher kamen geringverdienende Arbeit-

nehmer wie auch Auszubildende oder 

Teilzeitkräfte mit einem monatlichen 

Bruttoverdienst von weniger als 2.200 

Euro nur selten in den Genuss einer ar-

beitgeberfinanzierten bAV. Das hat auch 

der Gesetzgeber erkannt. Um diesen 

Personenkreist besonders zu fördern und 

Arbeitgeber zu motivieren, gerade diesen 

Arbeitnehmern eine bAV zu spendieren, 

gibt es seit dem 01. Januar einen beson-

deren bAV-Förderbetrag. Arbeitgeber, die 

mindestens 240 Euro jährlich investieren, 

erhalten vom Staat 30 Prozent der Beiträ-

ge als Zuschuss zurück. Maximal fördert 

der Staat einen Jahresbeitrag von 480 

Euro. 

Das Finanzamt verrechnet den Zuschuss 

entweder mit der Lohnsteuer oder erstat-

tet ihn direkt, wenn keine Lohnsteuer fäl-

lig wird. Selbst wenn der begünstigte Ar-

beitnehmer die gesetzlich festgelegte 

Geringverdienergrenze überschreitet, 

muss sein Arbeitgeber den bis dahin er-

haltenen Förderbetrag nicht zurückzah-

len.Doch nicht alle betrieblichen Vorsor-

geprodukte sind förderfähig. Die neue SI 

Betriebsrente+ der SIGNAL IDUNA erfüllt 

alle Voraussetzungen des BRSG. Es han-

delt sich um eine fondgebundene Direkt-

versicherung, die eine Mindestleistung 

garantiert.

Mit einem speziellen Förderbeitrag für Arbeitgeber will das Betriebsrentenstärkungsgesetz 
(BRSG) die Teilhabe geringverdienender Arbeitnehmer an der betrieblichen Altersversorgung 
(bAV) stärken

Geringverdiener profitieren 
Arbeitgeberzuschuss

Die SIGNAL IDUNA trägt diesem Um-

stand Rechnung und bringt jetzt den 

digitalen Schutzschild für Gewerbekun-

den auf den Markt. Er umfasst drei Vertei-

digungslinien: Vorkehrungen zur IT-Si-

cherheit, Präventionsmaßnahmen sowie 

einen leistungsstarken Cyber-Versiche-

rungsschutz. Dieser ist gedacht für Be-

triebe mit einem Umsatz von bis zu 1,5 

Millionen Euro. Versichert sind Vermö-

gensschäden aufgrund einer Informati-

onssicherheitsverletzung wie Datendieb-

stahl, -manipulation oder Cyberspionage. 

Die Versicherungssummen liegen zwi-

schen 50.000 und 250.000 Euro.

Stellt ein Betrieb Auffälligkeiten in seiner 

IT oder auf seiner Webseite fest, kann er 

sich an eine 24-Stunden-Hotline wenden, 

die erste Hilfe im Cyber-Schadenfall bie-

tet. Die Spezialisten dort helfen entweder 

direkt am Telefon, um Schäden zu besei-

tigen, zu vermeiden oder zu mindern. 

Dies verläuft erfahrungsgemäß bereits in 

70 Prozent der Fälle erfolgreich. Ist eine 

„ambulante“ Hilfe nicht möglich, helfen 

weitere Dienstleister oder Forensiker bei 

Bedarf vor Ort. 

Die SIGNAL IDUNA arbeitet mit der Per-

seus Technologie GmbH, Berlin, zusam-

men. Neben der Schadenhilfe bietet Per-

seus mit ihrem Cyber Security Club (CSC) 

Firmeninhabern und jedem Mitarbeiter 

Unterstützung und Fortbildung, um selbst 

zur Cyber-Sicherheit beitragen zu kön-

nen.

Club-Mitglieder erhalten einen Beitrags-

nachlass auf die Versicherungsprämie; 

Versicherte eine Ermäßigung beim CSC-

Beitrag. Über Perseus ist der digitale 

Schutzschild darüber hinaus auch online 

abschließbar.

Das Betriebsrentenstärkungsgesetz hat zum 1. Januar auch 
ein staatlich gefördertes Zuschussmodell gebracht.  Die     
SIGNAL IDUNA hat darauf mit einem neuen Produkt reagiert: 
der SI Betriebsrente+.

Die SI Betriebsrente+
Betriebliche Zusatzleistungen stärken die Unternehmensbindung

Um auch gering verdienende Beschäftig-

te mit einem monatlichen Bruttoverdienst 

von weniger als 2.200 Euro stärker in die 

betriebliche Altersversogung (bAV) ein-

zubeziehen, hat der Gesetzgeber jetzt 

eine Geringverdienerförderung einge-

führt (siehe oben). 
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Fachkräfte sind sehr gesucht – besonders 

in Zeiten, in denen die Auftragsbücher gut 

gefüllt sind. Aber insbesondere gut ausge-

bildete Mitarbeiter wollen nicht nur ge- 

sondern auch umworben sein. Sie achten 

nicht nur darauf, dass die Bezahlung 

stimmt, sondern vermehrt auf Zusatzleis-

tungen ihres Arbeitgebers. Auch mittel 

Fachkräfte sind sehr gesucht – besonders 

in Zeiten, in denen die Auftragsbücher gut 

gefüllt sind. Aber insbesondere gut ausge-

bildete Mitarbeiter wollen nicht nur ge- 

sondern auch umworben sein. Sie achten 

nicht nur darauf, dass die Bezahlung 

stimmt, sondern vermehrt auf Zusatzleis-

tungen ihres Arbeitgebers. Auch mittel- 

ständische Betriebe haben verschiedene 

Möglichkeiten, um bei Mitarbeitern und 

Bewerbern zu punkten. Eine davon ist es, 

eine leistungsstarke bAV anzubieten.

Jedoch lassen die angenommene Büro-

kratie und der damit vermutete Zeitauf-

wand Betriebsinhaber häufig zögern, für 

ihre Mitarbeiter eine bAV einzurichten. 

Diese Sorge kann die SIGNAL IDUNA Ar-

beitgebern mit ihrem neuen Online-Ver-

waltungsportal nehmen, dem SIGNAL 

IDUNA bAVnet. Mit diesem steht Firmen-

kunden eine kostenfreie, digitale Plattform 

zur Verfügung, die die Verwaltung der bAV 

stark vereinfacht.

Arbeitgeber, die das Portal nutzen, be-

kommen einen gut ausgestatteten Werk-

zeugkoffer in die Hand: Der Zeitaufwand, 

um die bAV-Verträge der Mitarbeiter zu 

verwalten, sinkt auf ein Minimum. Sämtli-

che Verträge sind rasch und rund um die 

Die neue SI Betriebsrente+ der SIGNAL 

IDUNA erfüllt alle gesetzlichen Vorgaben. 

Es handelt sich um eine fondgebundene 

Direktversicherung, die eine Mindestleis-

tung garantiert. Dabei verbindet sie Si-

cherheit mit den Renditechancen am Ak-

tienmarkt: Der zugrundeliegende Fonds 

HANSAeuropa investiert in europäische 

Unternehmen. Zinsüberschüsse erhöhen 

das Vertragsguthaben in der Ansparphase.

Der Versicherte kann wählen, ob er sich 

das Guthaben – frühestens ab dem 62. 

Lebensjahr – in Form einer monatlichen 

Rente auszahlen lässt oder als Kapital-

leistung. Hier ist auch eine Teilauszahlung 

möglich, während das Restkapital als 

Rente fließt. Stirbt der Versicherte im Ver-

lauf von Anspar- oder Rentenbezugspha-

se, erhalten seine Angehörigen eine Hin-

terbliebenenrente oder Kapitalauszahlung 

aus dem Vertragsguthaben.

Arbeitgeber profitieren mit Hilfe der SI 

Betriebsrente+ nicht nur von dem staatli-

chen Zuschuss. Indem sie eine bAV für 

ihre Arbeitnehmer einrichten, bringen sie 

ihre besondere Wertschätzung zum Aus-

druck. Dies schlägt sich zum einen nieder 

in einer höheren Motivation und damit ei-

nem guten Betriebsklima sowie einer ge-

ringen Fluktuation. Zum anderen erhöhen 

betriebliche Zusatzleistungen auch für 

dringend benötigte Fachkräfte die Attrak-

tivität eines potenziellen Arbeitgebers. 

Wertgeschätzt – Mit der neuen SI Betriebsrente+ profitieren Geringverdiener und 

Arbeitgeber.
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Das Betriebsrentenstärkungsgesetz soll die betriebliche   Altersversorgung (bAV) insbeson-
dere in kleinen und mittleren Unternehmen stärken. Das neue Online-Portal der SIGNAL 
IDUNA nimmt Arbeitgebern einen Großteil des Verwaltungsaufwands in Sachen bAV ab.

SIGNAL IDUNA launcht neues Verwaltungsportal
Betriebliche Altersversorgung
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Neben der Altersversorgung  gewinnt die 

Absicherung bei Invalidität      für viele 

Arbeitnehmern zunehmend an Bedeu-

tung. Deshalb hat die SIGNAL IDUNA 

jetzt ihre bestehenden Angebote zur Be-

legschaftsversorgung um die SI betriebli-

che Berufsunfähigkeitsversicherung er-

gänzt.

Mit der SI betriebliche Berufsunfähig-

keitsversicherung kann ein Arbeitgeber 

der Fürsorgepflicht für seine Mitarbeiter 

nachkommen. Umso mehr, wenn man 

berücksichtigt, dass statistisch nahezu 

jeder fünfte Beschäftigte vor allem auf-

grund einer Krankheit berufsunfähig wird. 

Um seine Arbeitnehmer in den Genuss 

des betrieblichen BU-Schutzes kommen

zu lassen, schließt der Arbeitgeber im 

Rahmen der betrieblichen Altersversor-

gung eine Direktversicherung ab. Die 

Beiträge sind dabei 2018 

bis zu einer jährlichen 

Höhe von 6.240 Euro steu-

erfrei und bis zu 3.120 Euro 

im Jahr befreit von Sozial-

abgaben.

Die versicherte Rentenhö-

he ist frei wählbar. Sie lässt 

sich dank Ausbaugarantie 

auch im Nachhinein und 

ohne weitere Gesundheits-

prüfung flexibel anpassen, 

beispielsweise nach der 

Geburt eines Kindes. Als flexibel erweist 

sich auch die Beitragszahlung: Um die 

steuerliche Förderung voll auszuschöp-

fen, ist es möglich, eine entsprechende 

Dynamik zu integrieren. Der Versiche-

rungsschutz greift sofort und ohne War-

tezeit. Der Versicherte erhält die volle 

Leistung ab einer Berufsunfähigkeit von 

50 Prozent und einer prognostizierten 

Dauer von mindestens sechs Monaten. 

Aufgrund der Überschussbeteiligung er-

höht sich die versicherte Rente durch ei-

nen Sofortbonus. Auch wenn bereits 

Leistungen fließen profitiert der Versi-

cherte: Die Rente steigt jährlich um So-

fortbonus und zusätzliche Bonusrenten.

Weitere Informationen gibt es beispiels-

weise online unter 

www.belegschaftsversorgung.de.

SIGNAL IDUNA bringt betriebliche 
Berufsunfähigkeitsversicherung

Fachkräfte gewinnen mit betrieblichen Zusatzleistungen

Insbesondere gut ausgebildete Mitarbeiter achten nicht nur darauf, dass die Bezahlung 
stimmt, sondern auch auf Zusatzleistungen ihres Arbeitgebers. 

Die SI betriebliche Berufsunfähigkeitsversicherung ist eine 

attraktive Zusatzleistung, um Fachkräfte zu gewinnen.

Uhr erreichbar. Bequem und flott lassen 

sich Vertrags- und Beitragsänderungen 

durchführen, Namen und Adressen än-

dern, Verträge beitragsfrei stellen, Krank-

heiten oder Austritte einpflegen. SIGNAL 

IDUNA bAVnet lässt sich zudem intuitiv 

und komfortabel bedienen. Datenschutz 

und -sicherheit sind über hohe Standards 

gewährleistet.

Das digitale bAV-Verwaltungsportal ist 

über www.si-bav.net erreichbar. Eine mo-

bile Version garantiert, dass sich die Platt-

form auch mit dem Tablet oder Smartpho-

ne bequem bedienen lässt.
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